
"Karl Valentin und die laute Zeit"
eine musikalisch szenische Reise

" Karl Valentin so wie man Ihn nicht kennt - Ein beeindruckender und 
unvergesslicher Abend"

Mittelbayerische Zeitung

"Ein außergewöhnlicher Abend"
BR2

 
"Eine großartige Revue, die unter die Haut geht"

Nürnberger Zeitung

Deutschland 1914 - 
das Jahr, in dem Europa mit Hurra in den Krieg zog, der Auftakt zum dunkelsten Zeitalter der 
Menschheit. Das deutsche Kabarett - noch in den Kinderschuhen. Intellektuelle, Komiker und 
Literaten als Kritiker der Monarchie, entwickelten sich mit Ausbruch des Krieges zum 
Sprachrohr des Patriotismus.
Ein Zeugnis dafür sind die zum Teil unbekannten, scharfzüngigen Werke des Volkskomikers 
Karl Valentin, unsterblich durch die Zusammenarbeit mit Lisl Karlstadt, der sich auf 
unverwechselbare Weise mit den Wirren dieser Zeit auseinandersetzt.

Franz Josef Strohmeier hat einen Abend zusammengestellt, mit unbekannten, dunkel 
grundierten, todkomischen Werken von Karl Valentin und diese zum Teil neu vertont.

Der Abend zeigt die Entwicklung von Valentin während der Kriegswirren 1914 - 1919 
und steht somit als Abbild einer ganzen Gesellschaft

Seine Texte mahnen uns genau Hinzuhören - erkennt man nicht Parallelen von Damals zu 
Heute? Erschreckend welche Aktualität  die Texte und Aussagen vor 100 Jahre heute noch 
haben!
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Franz Josef Strohmeier

Der gebürtiger Straubinger absolvierte sein Schauspieldiplom 2004 an der renommierten 
Folkwang-Universität der Künste Essen. Danach arbeitete er vier Spielzeiten in Österreichs 
Europäischer Kulturhauptstadt am Schauspielhaus Graz sowie am Münchner Residenztheater 
und wechselte für sechs Jahre an das Staatstheater Kassel. Nach über 10 Jahren 
Theatererfahrung im Bayrischen In und "Ausland", lebt er nun als freischaffender 
Schauspieler, Sprecher und Moderator in München. Nebst seinen Soloprogrammen ( Der 
Kontrabass/ Georg Queri/ Ludwig Thoma etc.), mit denen er seit 10 Jahren erfolgreich im 
deutschsprachigen Raum gastiert, arbeitet er u.a. als Schauspiellehrer an der staatl. 
anerkannten Schauspielschule Zerboni und zunehmend auch für Film und Fernsehen. Zuletzt 
war Strohmeier neben Franz Xaver Kroetz im Juli 2018 in der ZDF Serie des Kultregisseur 
Franz X Bogner „Über Land - Ein Bauer im Anzug“ als titelgebender Jungbauer Sepp Brenner 
zu sehen.


